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Use this great opportunity! 

Hallo &lt;&lt;First Name>> &lt;&lt;Last Name>>!

Meine Vorräte haben sich in den letzten Wochen gefährlich
dem Ende zugeneigt. Manche Weine waren komplett
vergriffen. Mit der soeben eingetroffenen Lieferung sind alle
Engpässe fürs Erste behoben.
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David & Nadia haben beispielsweise ein schöne Palette zusammengestellt.
Darauf haben sie neben den beiden großen und dem kleinen Chenin Blanc auch
ein paar Kisten vom Aristargos, der hocheleganten Cuvée aus
rekordverdächtigen acht weißen Rebsorten, gepackt. Die dafür verwendeten
Trauben stammen allesamt von größtenteils alten, biologisch gepflegten
Rebstöcken vom Paardeberg. Sie werden behutsam abgepresst, spontan
vergoren und danach für ein Jahr in kleinen Eichenfässern ausgebaut. Der
daraus entstandene Wein ist gelb im Auge und in der Nase. Er duftet nach
Kamille & Steinobst, ist kompakt, fest strukturiert, druckvoll, saftig und stoffig
und steht gerade erst am Anfang seiner Entwicklung.

Auch von Anthonij Rupert sind eine Menge neuer und alter Jahrgänge
eingetroffen. Da vom Syrah noch ein paar Kisten des brillanten 2013er
verfügbar waren, habe ich sie aufs Neue geordert. Über zwei Jahre in Barriques
und weitere zwei Jahre in der Flasche gereift, präsentiert er sich derzeit in
Topform. Pflaumen, Veilchen, Pfeffer und dunkle Früchte geben in der Nase den
Ton an. Am Gaumen weisen ein saftiger und dichter Körper und eine
gebündelte Struktur den Weg. Der Abgang ist druckvoll, konzentriert und
nachhaltig. Im Wine Spectator gab es dafür 93 Punkte.

Good news auch für alle Anhänger des Sauvignon Blanc von Iona. Davon
sollten für die nächsten Wochen ebenfalls wieder ausreichend Flaschen vorrätig
sein. Im generell extrem trockenen und heißen Jahr 2019 war Andrew Gunn
mit seinen cool-climate Weingärten hoch oben in Elgin privilegiert – und
machte das beste daraus. Sein Sauvignon Blanc ist klar, frisch, puristisch,
geradlinig und lebendig und aromatisch von Zitrusnoten, Stachelbeeren,
Maracuja und Kiwi geprägt.

Frisch verräumt ist auch der Cabernet Sauvignon 2015 von Erika
Obermeyer, dem Shooting-Star der südafrikanischen Weinszene. 2015 gilt in
Südafrika gemeinhin als Jahrhundertjahrgang und in Erikas Interpretation ihres
Flaggschiffweins lässt sich das bestens nachvollziehen: Tiefe und konzentrierte
Cassisaromen vereinen sich darin mit erdigen Noten und einer profunden und
ausdrucksstarken Würze. Die Textur ist stoffig, das Tannin fordernd aber reif
und der Körper kraftvoll, dicht und muskulös. Das Finish ist fokussiert, lang
und dynamisch. Vom Platter-Guide gab es dafür fünf Sterne!

Bei keiner Lieferung fehlen dürfen die Schaumweine von Graham Beck. Mit im
Container waren unter anderem der MCC Brut Rosé und der MCC Blanc de
Blancs 2015. Ersterer ist belebend, elegant, vielschichtig und ausdrucksstark,
duftig, leicht floral, mit rosa Grapefruitnoten und Granatapfelaromen. Letzterer
ist gelbfruchtig, mit Biskuit- und Briochenoten, einer feinen Perlage und einem
erfrischenden Säurespiel (Platter 5 Stars).
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DIE ÜBERRASCHUNG:
America First: Donald Trump im Weißen Haus
von Stephan Bierling 

Stephan Bierling ist nicht nur ein begeisterter Konsument südafrikanischer
Weine und treuer Kunde, er ist auch Politikwissenschaftler, Professor für
Internationale Politik und Autor. Nach seiner exzellenten Biographie über
Nelson Mandela liegt nun druckfrisch sein mehr als lesenswertes Buch über die
USA unter Donald Trump vor. 

Obwohl Stephan Bierling natürlich weiß, dass es eigentlich Graham Beck First
heißt, lohnt es sich, mit ihm gemeinsam einen Blick über den Atlantischen
Ozean zu werfen, um zu verstehen, wie gespalten die Vereinigten Staaten aus
den vergangenen vier turbulenten Jahre hervorgehen.
 

Den ersten fünf Bestellungen (von zwölf x-beliebigen Flaschen
Wein) lege ich jeweils ein signiertes Exemplar von America First bei.

Nicht genug damit, auf die vorgestellten Weine gibt es bis 10.11.2020
10 % Nachlass bei Abnahme von mindestens 12 Flaschen – auch
gemischt.
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Also, rasch bestellen und sich eines der 5 handsignierten Bücher

sichern!

Ihr Paul Seeberger - capewinePaul Seeberger - capewine
www.capewine.at

Copyright © 2020 Cape Wine, All rights reserved.

unsubscribe from this list    update subscription preferences 


